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2 Das geistliche Wort

Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn.

Welches Bild haben Sie vor Augen,
wenn Sie den ersten Halbsatz des Mo-
natsspruchs für Juni lesen: Ich lasse
dich nicht….???

In meinem Kopf erscheint folgende
Szene: zwei Kinder streiten sich,
schubsen und dann hält der eine den
anderen im „Schwitzkasten“ und will
nicht loslassen: „Ich lasse dich erst los,
wenn Du…. „ Und dann folgt ein
Preis, eine Belohnung, ein Verspre-
chen, das eingelöst werden muss, be-
vor die Kampfszene – hoffentlich -
friedlich zu Ende gehen kann.

Die Geschichte, die in der Bibel er-
zählt wird, handelt von Jakob, der mit
einem Unbekannten im Morgengrauen
am Jabbok ringt: „Ich lasse dich nicht,
du segnest mich denn.“ Jakob hat die
Übermacht und will dem anderen das
Versprechen des Segens abtrotzen. Er
schafft es am Ende und geht - leicht
hinkend - aus dem Zweikampf als Sie-
ger hervor. In unserer Vorstellung wird
hier ein Kampf zwischen Jakob und
Gott in der Gestalt eines Menschen ge-
schildert. Und Jakob merkt, mit wem
er gekämpft hat. Er nennt den Ort des
Kampfes „Pnuel“, d.h. Angesicht Got-
tes“. Jakob bekommt einen neuen Na-
men verliehen: „Du sollst Israel hei-
ßen, Du hast mit Gott und mit
Menschen gekämpft und hast gewon-
nen.“ Gesegnet mit Gottes Lebens-
kraft, wenn auch leicht angeschlagen,
darf Jakob seinen Weg fortsetzen.

Was war vorher passiert? Jakob hatte
seinem Zwillingsbruder Esau, ein paar
Sekunden vor ihm geboren, mit List
den Erstgeburtssegen abgenommen. Er
hatte seinen „großen“ Bruder betro-
gen. Bevor sich die beiden wieder ver-
söhnen nach vielen Jahren, muss Jakob
sich den Segen Gottes erkämpfen.

Eine Krise kann dazu führen, dass ein
Mensch sich hängen lässt, aufgibt, an-
dere fangen an mit den Menschen um
sie herum oder mit sich selber oder mit
Gott zu kämpfen. Jakobs langer
Kampf in dieser Nacht am Fluss ist ein
Beispiel dafür. Er weiß noch nicht, wie
alles ausgehen wird. Es ist ein harter
Weg, auch ein Weg der Buße, bevor
Versöhnung mit Gott, Zusage des Se-
gens wieder möglich wird. Jakob tritt
aus der Talschlucht heraus, fürs Leben
gezeichnet von dem Kampf. Er hat mit
Gott und Menschen gestritten, Gott
dabei wie von Angesicht zu Angesicht
gesehen. Und dann wird er von Gott
gesegnet, wird ihm Gottes Lebenskraft
übertragen. Versöhnung mit seinem
Bruder Esau wird möglich und Gottes
Segensspur in seinem Leben setzt sich
fort.

Die eindrückliche Bitte um Gottes Se-
gen hat für Jakob Erfolg gehabt, durch
einen schweren Kampf hindurch. Ich
finde es ermutigend, nach Jakobs Vor-
bild so mit Gott ringen, ihn um seine
Kraft für mein Leben bitten zu dürfen.

Ihre Pastorin Ute Neveling-Wienkamp



3Schöpfungspreis

Unsere Gemeinde hat sich in diesem
Jahr für einen von der evang.-luth.
Landeskirche ausgeschriebenen Um-
weltpreis mit einem Projekt zum The-
ma - Biodiversität beworben.

Mit einer kleinen Ausstellung zum
Thema „Lebensraum Kirche“ soll nun
bei unserem Gemeindefest der Auftakt
für das Projekt „Bewahrung der
Schöpfung – Biodiversität in der Kir-
chengemeinde“ stattfinden. Die Aus-
stellung wird durch Konfirmanden mit
dem Thema Schutz von Turmfalken,

bzw. Schutz von heimischen Vogelar-
ten sowie über die Bedeutung von Vö-
geln für Christen in den biblischen Ge-
schichten erarbeitet. Weiterhin
informieren wir auch über die Bedeu-
tung unserer Efeu-Wand an der Kirche
als wichtiger Lebensraum für viele In-
sekten und kleine Vögel.

Auch unser Kindergarten- und Ge-
meindefest stellen wir dieses Jahr un-
ter das Thema „Wie die Vögel am
Himmel“ – und erarbeiten u.a. eine
Quizralley zum Thema Schutz heimi-
scher Vogelarten, sowie weitere klei-
nere Spiele.

Unter dem Motto Wilde Vögel – Ge-
fährliche Insekten ist außerdem unsere
Kinderferienwoche vom 24. bis 28.
August geplant. Auch hier liegt der
Schwerpunkt auf verschiedenen Ak-
tionen zum Thema Umweltschutz. Wir

wollen ein großes
Insektenhotel bauen,
Nistkästen basteln,
eine Wildblumen-
wiese pflanzen und
ein Igelhotel bauen.

Abgeschlossen wird
das gesamte Projekt
mit einem Schöp-
fungsgottesdienst am
20. September in
unserem Gemeinde-
gottesdienst. Ziel des
Projektes ist es, die

Artenvielfalt auf dem Gelände unserer
Kirchengemeinde zu fördern, vorzu-
stellen was die Gemeinde in diesem
Bereich bereits tut und unsere Ge-
meindemitglieder generell für dieses
Thema zu sensibilisieren.

Johanna Krause

Wie die Vögel am Himmel … – Wir bewerben uns um den

Schöpfungspreis



4 Aus der Gemeinde

Wir bieten auch in diesem Jahr eine
Kinderferien-Woche in der letzten Wo-
che der Sommerferien an – also vom
24. bis 28. August.

Täglich von 9.00 – 13.00 Uhr sind
Kinder von 5 bis 11 Jahren herzlich
eingeladen, zu spielen, zu basteln, zu
singen, zu lachen und selbstverständ-
lich zu toben. Auch ein Ausflug ist ge-
plant. Wilde Vögel, bunte Fische und
gefährliche Insekten – Die Welt in un-
serer Hand, unter diesem Motto
werden die Kinder u.a. ein großes In-
sektenhotel bauen, Nistkästen basteln,
eine Wildblumenwiese pflanzen, und
ein Igelhotel bauen.

Für Frühstück und Bastelmaterialien

nehmen wir pro Kind und Tag 3,- Eu-
ro.

Eine Früh-Betreuung ab 8.00 Uhr und,
oder eine Spätbetreuung bis 14.00 Uhr
inklusive Mittagessen (zu 2,50 Euro)
ist möglich.

Anmeldungen können ab sofort bis
zum Ferienbeginn im Gemeindebüro,
telefonisch (88 34 89) oder per mail
(info@kirche-bugenhagen.de) erfol-
gen.

Wir freuen uns auf eine kunterbunte
Kinderferienwoche mit jede Menge
Spaß und spannende Aktionen.

Eure Claudia Tretter, Johanna Krause
und der Jugendmitarbeiterkreis

KinderferienWoche in den Sommerferien

Von Samstag, den 13. Juni ab 17.00
Uhr bis Sonntag, den 14. Juni bis 9.30
Uhr sind alle Kinder von 5 bis 8 Jahren
herzlich eingeladen, im Saal des Ge-
meindehauses zu übernachten. An die-
sem Abend wird sich alles um große
und kleine Tiere drehen, es wird ge-
spielt, gebastelt, gesungen u.v.m.
(Vielleicht eine Nachtwanderung oder
ein Nachtkino?)

Für das Abendessen, Frühstück und

Bastelmaterialien erheben wir einen
Beitrag von 5,- Euro. Anmeldungen
werden ab sofort bis zum 4. Juni im
Gemeindebüro telefonisch (883489)
oder per mail (info@kirche-bugenha-
gen.de) entgegengenommen. Wir freu-
en uns auf eine „tierische“ Nacht mit
vielen fröhlichen (und später müden)
Kinderaugen.

Eure Claudia Tretter und der Jugend-
mitarbeiterkreis

Ein tierisches „Vergnügen“
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In unserer Kindertagesstätte ist es gute
Sitte geworden, einmal im Jahr - vor
den Sommerferien - an einem Freitag-
mittag in der Andacht um 12.00 Uhr
Uhr ein Tauffest mit allen Kindern zu
feiern. In diesem Jahr soll es am 12.

Juni stattfinden. Wie schön, dass es
auch in diesem Jahr schon Anmeldun-

gen gibt. Im Anschluss an die Taufe
feiern wir dann in der Kita mit allen
weiter. Es können sich gerne noch an-
dere kleine und große Menschen an-
melden, man muss nicht in eine Kita-
Gruppe gehen! Rufen Sie mich einfach
an (Tel. 882691 ).

Ute Neveling-Wienkamp

Aus der Gemeinde

Unter dem Titel "POP MEETS
CHOIR" lädt der KIKIMU-Jugendchor
unserer Gemeinde am Samstag, 11.
Juli um 19 Uhr und am Sonntag, 12.
Juli um 18 Uhr im Saal der Bugenha-
gen-Gemeinde zu einem Konzert mit
Popmusik im "Chorgewand" ein.

Die zur Zeit über 20 Sängerinnen und
Sänger fahren im Juni auf eine ge-
meinsame Chorfreizeit und präsentie-
ren dann im Juli ein deutsch- und eng-
lischsprachiges Programm mit
aktuellen Songs mit ein- bis dreistim-
migen Chor (und Solo-) Arrangements
mit Bandbegleitung.

Es wird ei-
ne Pause
geben, in
der kleine
Snacks und
Getränke
angeboten
werden.

Leitung: Martin Pflume

Eintritt 8,- / Kinder 5,- Euro

Vorverkauf: KIKIMU-Karten@onli-
ne.de oder bei Herrn Pflume direkt
z.B. im Anschluss an einen Sonntags-
gottesdienst.

Konzert des KIKIMU-Jugendchores

Tauffest
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Sonntag 7. Juni 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl

1 . So. nach Trinitatis Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Sonntag in Solidarität mit den Frauen

Freitag 12. Juni 12.00 Uhr Tauffest der Kindertagesstätte

Sonntag 14. Juni 10.00 Uhr Hauptgottesdienst

2. So. nach Trinitatis Pastor i.R. Bernd Jacobs
Kollekte: Tschernobylaktion der Landeskirche

Samstag 20. Juni 15.30 Uhr Krabbelgottesdienst

Pastorin Ute Neveling-Wienkamp und Team

Sonntag 21. Juni 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl

3. So. nach Trinitatis Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Migrationsarbeit in der Landeskirche

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag 28. Juni 11.00 Uhr Singegottesdienst zum Kita- und

4. So. nach Trinitatis Gemeindefest

Martin Pflume / Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Kinder und Jugendarbeit in der
eigenen Gemeinde

Sonntag 5. Juli 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl

5. So. nach Trinitatis Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
Kollekte: Ev. Jugendarbeit in der Landeskirche

Gottesdienst

Weitere Gottesdienste
Altenheim Elkartallee 6 Mittwoch, 10. Juni, 9.30 Uhr WB 3, 10.00 Uhr
Wohnstift Waldhausen Donnerstag, 11 . Juni, 1 0.00 Uhr mit Aberndmahl

im Anschluss daran in der Betreuungsgruppe



7Gottesdienst

Freud und Leid

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Besucht Ihr Kind nach den Sommerferien die 7. Klasse? Wir laden herzlich zum
Konfirmandenunterricht ein. Ein erstes Treffen nach den Sommerferien für alle
Angemeldeten wird am Donnerstag, 10. September, um 17.00 Uhr sein. Der
Konfirmandenunterricht wird immer Donnerstags nachmittags stattfinden. Die
Konfirmation feiern wir dann im April/Mai 2017.

Sie können Ihr Kind im Gemeindebüro während der Bürozeiten anmelden.
Bringen Sie dazu bitte Ihr Stammbuch und ggf. die Taufbescheinigung mit.
Selbstverständlich sind auch ungetaufte Kinder herzlich eingeladen am
Konfirmandenunterricht teilzunehmen. Bei Rückfragen rufen Sie mich gerne an
(Tel. 882691 ). Ihre Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
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Jeder der sich um einen Angehörigen
längere Zeit gekümmert hat wird be-
stätigen können, dass dies eine Zeit-
aufwendige und zeitweise anstrengen-
de bisweilen sogar nervenaufreibende
Aufgabe sein kann. Natürlich tun wir
dies aus Liebe und Verantwortung her-
aus, dennoch kann daraus schnell eine
Belastung für das eigene Leben und
die Familie werden. Daher hat der Ge-
setzgeber dem pflegenden Angehöri-
gen (der Pflegeperson – nicht zwin-
gend verwand) die Möglichkeit einer
Auszeit gegeben. Jeder Mensch mit ei-
ner Pflegestufe, der eine Pflegeperson
hat, kann bei Ausfall dieser Person,
Verhinderungspflege und / oder Kurz-
zeitpflege beanspruchen. Vorausset-
zung ist eine mindestens 6 Monatige
Vorpflegezeit. (nicht seit 6 Monaten
eine Pflegestufe! ) Vgl. § 39 und §42
SGB XI. Das Budget für die Verhinde-
rungspflege beträgt 1 .612,- € im Jahr,
wenn sie das Budget der Kurzzeitpfle-
ge nicht voll ausnutzen wollen, können
sie dieses zu 50% zusätzlich nutzen.
Es stehen dann 2.418,- € zur Verfü-
gung. Im Rahmen der Verhinderungs-
pflege können sie alle Leistungen, die
sonst von ihrer Pflegeperson erbracht
werden, nun vom Pflegedienst erbrin-
gen lassen. Sei es Einkauf, Hilfe bei
der Körperpflege, Begleitungen zu
Terminen, Spaziergänge, Haushaltsrei-
nigung und so weiter. Ist der Pflege-
dienst dabei weniger als 8 Stunden am
Tag bei ihnen beschäftigt, können sie

die Leistungen so
lange in An-
spruch nehmen
bis das Budget
verbraucht ist. Ist
der Pflegedienst
länger als 8
Stunden für sie
aktiv, greift eine
6 Wochen Klau-
sel. In diesem Fall sind die Leistungen
nur binnen dieser 6 Wochen leistbar.
Gleiches gilt für die Kurzzeitpflege in
einer stationären Einrichtung, da sie
ihr 24 Stunden am Tag betreut werden,
ist die Leistung längstens 6 Wochen
verfügbar. Verhinderungspflege muss
nicht beantragt werden! Sie haben ein
Recht auf die Erstattung ihrer Mehr-
kosten durch Verhinderungspflege.
Möchten sie nicht in Vorkasse treten
und ist die Verhinderungspflege ge-
plant, empfiehlt es sich der Pflegekas-
se bekannt zu geben was sie beabsich-
tigen. Der Pflegedienst rechnet seine
Leistungen dann direkt mit der Pflege-
kasse ab. Das Pflegegeld wird in der
Zeit der Verhinderungspflege und der
Kurzzeitpflege zu 50% von der Pfle-
gekasse weitergezahlt.

Soweit die wichtigsten Aspekte der
Verhinderungspflege. Weiterführende
Fragen beantworten wir ihnen gern.
Diakoniestation Süd, Sallstraße 57,
30171 Hannover Tel. 9805150
www.dst-hannover.de

Diakonie

Verhinderungspflege
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Am Sonntag, den 28. Juni feiern wir
unter dem Motto „Wie die Vögel am
Himmel“ unser diesjähriges Fest der
Gemeinde gemeinsam mit unserem
Kindergarten. Es erwartet Sie ein bun-
tes Programm bis in den frühen Abend
– wie haben auch dieses Mal Murmi-
land mit dabei, außerdem wird Clown
Flogge uns ab 15.00 Uhr mit einem
Besuch und seinen Späßen überra-
schen! Wie jedes Jahr freuen wir uns
über Kuchenspenden.

Das Fest wird 11 .00 Uhr mit einem
musikalischen Festgottesdienst mit al-
len KiKiMu-Chören, dem Chor und
Posaunenchor der Bugenhagen-Ge-
meinde eröffnet. Nach dem Gottes-
dienst ist mit Bratwurst, Salaten, kal-
ten Getränken und Kaffee und Kuchen

für das leibliche Wohl gesorgt. Zur
Mittagszeit starten viele lustige Spiele
und Aktionen auf dem Kindergarten-
gelände und rund um das
Gemeindehaus. Gegen
17.00 Uhr ist dann der mu-
sikalische Abschluss unterm
Turm mit den Kindergar-
tenkindern.

Wie jedes Jahr freuen wir
uns über Ihre Unterstützung
– Wenn Sie Lust haben eine
Stunde im Saal, in der Kü-
che, beim Kuchenverkauf
oder beim Aufräumen mit-
zuhelfen, melden Sie sich
bitte im Gemeindebüro.

Veranstaltungen

Gemeinde- und Kindergartenfest

„Wie die Vögel am Himmel"

Das Gemeindebüro ist vom 30. Juni

bis zum 16. Juli geschlossen. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich bitte

telefonisch an Pastorin Ute Neveling-
Wienkamp oder Pastor Burkhard
Pechmann.
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Kirchenmusik

Chor Montag 20.00 Uhr

Jugendband Dienstag 19.00 Uhr

Posaunenchor Mittwoch 20.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

Kinder, Kirche & Musik - in unserer Gemeinde

Elementarbereich (bis zur Einschulung)
Zwergen-Combo für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren mit Eltern
Rasselbande für Kinder ab 3 Jahren (in der Kita)
Musikdetektive für Kinder im Vorschulalter (in der Kita)

Singen (ab dem Jahr der Einschulung)
Kinder- und Jugendchor (drei Altersgruppen, Mittwoch ab 16 Uhr)
Stimmbildung (ab ca. 1 2 Jahren, nach Vereinbarung)

Instrumental-Unterricht (Termine nach Vereinbarung)
Klavier, Keyboard, Orgel

Blockflöte, Trompete (und andere Blechblasinstrumente)
Gitarre (derzeit in den Nachbargemeinden)

Bei Interesse oder Frage melden Sie sich bitte im KIKIMU-Büro:
Gesa Rottler (Di., Mi. und Fr. 11 .00-1 3.30 Uhr)
Tel. 98 78 -702, e-mail: info@kikimu.de

Kinder und Jugend

Eltern-Kind-Gruppe für ½ - 3 jährige Kinder + Eltern

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10.00 Uhr

Konfi-Café Dienstag und Donnerstag 17.30 Uhr

Jugendgruppe Donnerstag 17.30 Uhr

Jugendmitarbeiterkreis Mittwoch, 1 7. Juni 19.00 Uhr

Kindergottesdienst Bitte Aushänge beachten

Kirchenvorstand

Sitzung des Kirchenvorstandes Dienstag, 9. Juni 19.30 Uhr



11Regelmäßige Veranstaltungen

Arbeitskreis Familiengottesdienst nach Absprache

Arbeitskreis Kindergottesdienstvorbereitung kigo@kirche-bugenhagen.de
Kontakt: Sabine Kafert-Kasting Tel. 88 25 38, Ute Küßner Tel. 80 60 60 4

Besinnlicher Nachmittag im DRK-Heim Montag, 8. Juni 1 5.30 Uhr

Bibelstunde im GDA-Wohnstift Dienstag, 23. Juni 16.00 Uhr

Bugenhagen-Treff Dienstag, 2. Juni 1 5.00 Uhr
Schmetterlinge — Bildvortrag von Frau Ludwig über diese
Insekten, Sinnbilder von Wiedergeburt und Unsterblichkeit

Frauengesprächskreis Montag, 8. Juni 16.30 Uhr
Herr Grube informiert über die Möglichkeiten unserer Bugenhagen-Stiftung

Frauentreff Dienstag, 30. Juni 20.00 Uhr

Meditatives Tanzen Freitag, 1 2. und 26. Juni 1 8.00 Uhr

Seniorenkreis Montag, 1 . Juni 1 5.30 Uhr

Theatergruppe - „Theater unter’m Turm“ Dienstag 20.00 Uhr

Musikalische Angebote für Erwachsene siehe Kirchenmusik

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppe für Angstkranke Montag und Donnerstag 18.30 Uhr
(Infos, Anmeldung Tel. 88 34 89)

Selbsthilfegruppe für Kontinenz Montag, 8. Juni 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch Kranker

(Infos, Anmeldung Tel. 62 26 76 oder 88 34 89)
Dienstag, 2. und 16. Juni 17.00 Uhr

Gemeindebrief gemeindebrief@kirche-bugenhagen.de

Redaktionsschluss 25. Juni

Ausgabe der Gemeindebriefe (im Gemeindehaus) ab dem 28. Juni
Nach dem Gottesdienst und zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros
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Gemeindebüro Tel. 88 34 89
Gemeindesekretärin Johanna Krause Fax 88 71 27
Stresemannallee 34, 30173 Hannover www.kirche-bugenhagen.de
e-mail: info@kirche-bugenhagen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 11 .00 Uhr, Mittwoch 16.00 bis 1 8.00 Uhr

Das Gemeindebüro ist vom 30. Juni bis 16. Juli geschlossen.

Pastorin Ute Neveling-Wienkamp Tel. 88 26 91

Altenheimseelsorger / Pastor Burkhard Pechmann Tel. 01 60 / 386 04 62

Diakonin Claudia Tretter Tel. 01 78 / 875 85 32

Küster Joachim Gilde Tel. 88 34 89

KirchenmusikerMartin Pflume Tel. 01 72 / 51 3 79 88

Kindertagesstätte Leiterin Margrit Cammann Tel. 88 17 34

Vorsitzende des Kirchenvorstandes Sabine Kohl Tel. 01 75 / 690 96 78

Kirchenkreissozialdienst Heike Zdunek Tel. 36 87 - 1 36
Burgstr. 8 ‒ 10

Diakoniestation Süd Sallstr. 57 Tel. 980 51 50
Pflegedienstleitung i.V. Stefan Peters
Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 9.00 bis 16.00 Uhr
oder autom. Anrufbeantworter (wird regelmäßig abgehört)

Bugenhagen-Stiftung stiftung@kirche-bugenhagen.de
Harald Grube, Vorsitzender des Vorstandes Tel. 809 30 54
Hannoversche Volksbank (VOHADE2HXXX) DE05 2519 0001 0364 1732 00

KIKIMU - Kinder, Kirche & Musik (s. Seite 10) Tel. 987 87 02

Telefonseelsorge gebührenfrei 0800 111 0 111
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Monatsspruch

Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest. 1 . Mose 32,27

Wir sind für Sie da




